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9. Ausgabe   |   1. Quartal   2007 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                            Die Vernissage!                   

 

 

Am 29. September 2006 war für die Leute 

vom Mühlenhof und auch für uns, die 

Tagesstätte die bei der Kunstteraphie 

mitgewirkt hatte, ein großer Tag. Denn wir 

stellten unsere Bilder die wir in der 

Kunstteraphie gemalt haben und auch andere 

Kunstwerke aus. Alle waren furchtbar 

aufgeregt, doch um 20.00 Uhr war es dann 

endlich soweit und Herr C beg 
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1) ProFit – Der Abschluss 

 

16. Modul der Ausbildung - Das Happy End    

12.Feb bis 14.Feb.07 

 

Am Montag sind wir um 06:49  mit dem Bus nach Sankt 

Pölten gefahren. Anschließend holte uns der Fahrtendienst 

ab. Dann fuhren wir nach Freiland. Um 10:00 ging es Los mit 

der Vorbereitung fürs Parlament. Da zu haben wir viele 

Übungen bekommen. Wir haben den Ganzen tag viel 

Gearbeitet und Gelernt. 

Am Dienstag fuhren wir um 09:30 nach Wien in das 

Parlament 
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Dort hat uns ein Mitarbeiter von Frau Mag. Christine Lapp Namens Roland Rudel 

empfangen und machte eine Führung durchs ganze Parlament. Anschließend gab es ein 

Gespräch  

Und dann Gingen wir in Wien Mittagessen In ein Gasthaus Namens Michls. Um 14:30 

fuhren wir wieder nach Freiland zurück  

Am Abend war Die Große Happy End Feier mit Einem Rückblick auf die Ganzen Module 

vom 1. bis zum Letzen. Die Happy End Feier dauerte bis in die  Frühen Morgenstunden  

Am Mittwoch haben wir am Vormittag die Pro Fit Millionenshow gespielt. Die Sieger haben 

zum Preis Eine Schokolade Bekommen 

Um 14:30 War Die Zertifikat Übergabe.  

Um 15:00 Ging es Nach Hause  
 

 

          Tobias Hetzendorfer 

 

 

Die Teilnehmer der Ausbildung wurden  

nach Abschluss ihrer Ausbildung in der 

Tagesstätte gebührend gefeiert! 
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2)  Fasching in der Tagesstätte 

 

Am 19.2.2007 haben wir unser 

Faschingsfest gehabt. 

Es waren alle verkleidet. 

Es hat auch ein Sesselspiel gegeben, 

Es hat ein Stück gegeben da ist es um 

einen  

Bauern und seinen Knecht gegangen.  

Das Stück wurde von Christina und mir 

gespielt. 

Es war der Graf von Luxemburg bei uns 

und hat mit der Pippi Langstrumpf ein 

Stück gespielt da ist es um einen Ober 

und um einen Gast gegangen.  

Das war sehr lustig. 

Und es wurde auch getanzt mit einem 

Partner. 

Und es wurden auch die Paare mit dem 

schönsten Kostüm gewählt. 

 
Melanie Koller 
 
 
 
 

 
 
 
2)  Besuch der 1. Klasse der 

Volksschule Heidenreichstein 
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 3) Besuch in der Sockenfabrik -HTW  
 

Wir sind am 7. Februar in die Sockenfabrik  

in Heidenreichstein HTW eingeladen worden.  

Und haben uns die Arbeit angeschaut was  

sie dort machen. 

Und der Herr Passweg hat uns alles erklärt  

wie viele Mitarbeiter sie derzeit haben und  

wie viele Maschinen sie haben und wie alles  

funktioniert.  

Wir haben viele Fragen an Herrn  Passweg  

gehabt, und er hat alle Fragen beantwortet.  

Und dann sind wir wieder Richtung Tages- 

stätte gegangen und dort haben wir alle  

festgestellt das die Arbeit in der Sockenfabrik  

HTW eine schwere und sehr anstrengende Arbeit ist. 

Die Exkursion war sehr interessant.   

 

 

Jürgen Scheidl 
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4) Kooperationsprojekt –Tschechien: Das Abschlusssymposium 
 

Um unsere bereits geknüpften Kontakte mit unserem tschechischen Tagesstätten-

Partnerbetrieb zu festigen wurde die Idee eines weiteren gemeinsamen Projektes 

geboren. Dem Projekttitel „ Der Integration keine Grenzen setzen soll besonders beim 

grenzüberschreitenden – Abschlusssymposium Rechnung getragen werden. Das 

Hauptaugenmerk liegt beim „Wohnen mit Behinderung“  

- unsere tschechischen Freunde berichten über  

Erfahrung und wir über unser Vorhaben!  

Es würde uns freuen auch Sie bei unserem Symposium am 30.März ab 9.00 Uhr im 

Heidenreichsteiner Pfarrsaal begrüßen zu dürfen.  

Um Voranmeldung wird gebeten unter: 

02862/ 53904 

oder 

tagesstaette@zuversicht.at 

 

 

 

5) Unser neuer Heizofen 

Wir haben einen neuen Heizofen bekommen.  

Der Heizofen in der Werkstatt ist ganz neu. 

Eduard ist zuständig für das Heizen das die  

Mitarbeiter arbeiten können. 

Eduard macht mit der Axt  Kleinholz für den  

Ofen, und er heizt immer in der Früh ein das  

allen warm ist. 

Jetzt arbeiten wir in der Werkstatt gerade an  

Bänken und Tischen für den Garten 

Wir sind froh unsere Arbeit zu haben. 

 

Eduard Spindler 

Jürgen Scheidl 
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6) Projekt „Pert - Holz“ 

 

 

Im Jahr 2005 hat das Projekt Pertholz  

angefangen.  

Die Projektleiter sind Karl A Immervoll  

und Krenner Andi. 

Es Gibt eine Musikgruppe und Theatergruppe  

die Arbeiten und Proben gemeinsam viel für  

das Projekt. Die Erste Aufführung ist am  

29. April 2007 bei der Vernissage bei der  

Galerie Zeh in Klein Pertholz. 

 

Das Ganze Projekt geht bis Februar 2007 und der Zweite Auftritt ist am 19 Mai 2007 im 

Theater an der Mauer in Waidhofen an der Thaya. 

 

 

                                                                   Text: Tobias Hetzendorfer 

 

 

Weitere Aufführungen:  

 

Mittwoch 20. Juni 2007 – im Haus der 

Zuversicht in Waidhofen  

Mittwoch 26. September 2007 – in Tyn, 

Tschechien 

Freitag 12. Oktober 2007 – im Anderstheater 

Samstag 10. November 2007 in Tulln 

 

Für weitere Informationen stehen wir gerne 

jederzeit für Sie zur Verfügung. 
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7) Interviews 
 
Interview zwischen Arbeitsanleiterin Elisabeth 

Brosch  und dem Interviewer Jürgen Scheidl:  

 

Jürgen: Wann sind sie geboren? 

Elisabeth: am 8.Okt. 1968 

Jürgen: Wie alt sind sie? 

Elisabeth: 38 Jahre 

Jürgen: Haben sie eine  

eigene Familie? 

Elisabeth: Ja, ich bin  

verheiratet und habe  

zwei Kinder. 

Jürgen: Seid wann sind  

sie in der Tagesstätte? 

Elisabeth: Seit 1. Sept. 2005  

Jürgen: Sind sie gerne in der Tagesstätte? 

Elisabeth: Ja, sehr gerne.  

Jürgen: In welcher Arbeitsgruppe sind sie? 

Elisabeth: Ich bin in der Küchengruppe. Dort 

sind wir für das leibliche Wohl unserer 

MitarbeiterInnen verantwortlich. Zweimal in 

der Woche wird auch selbst gekocht.  

Jürgen: Was machen sie in ihrer Freizeit? 

Elisabeth: Schwimmen und Lesen    

Jürgen: Gehen sie manchmal aus?     

Elisabeth: Ja, mit meinem Mann 

Jürgen: Welche Musik hören sie am liebsten? 

Elisabeth: Klassik. Radio Niederösterreich 

Jürgen: Wenn sie einen Wunsch frei hätten, 

wie würde dieser lauten?  

Elisabeth: Gesundheit für meine Familie! 

 

 

 

 

 

 

Interview zwischen Herrn LAbg. Ing. Johann 

Hofbauer  und Interviewer Tobias 

Hetzendorfer:  

 

Tobi: Wann sind Sie geboren? 

Hr. H: 24. Jänner 1950 

Tobi: Und wo wohnen Sie? 

Hr. H: Bahnhofstraße 30/16, 

          3950 Gmünd 

          3870 Thaures 10 

Tobi: Welchen Beruf üben  

Sie aus? 

Hr. H: Laborleiter 

Tobi: Haben Sie eine Familie? 

Hr. H: Ja ich bin verheiratet! 

Tobi: Welchen Bezug haben Sie zur 

Tagesstätte? 

Hr. H: Die Tagesstätte ist eine wunderbare 

Einrichtung, die ich gerne besuche. Ich fühle 

mich dort sowohl bei den Mitarbeitern als 

auch bei den Arbeitsbegleitern sehr wohl. 

Tobi: Wie finden Sie unsere Einrichtung? 

Hr. H: Die TG ist eine ausgezeichnete 

Einrichtung die den Menschen mit 

besonderen Bedürfnissen die Integration in 

die Gesellschaft ermöglicht. 

Tobi: Welche Musik mögen Sie? 

Hr. H: Klassische Musik und Volksmusik 

Tobi: Was essen Sie besonders gerne? 

Hr. H: Waldviertler Hausmannskost 

Tobi: Das wars auch schon wieder! Danke! 

Hr. H: Ich wünsche der Tagesstätte alles 

Gute für die Zukunft! 

 

 
 
 
 
 
 

Jürgen: Danke für das Interview! 
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9) Impressum „Tagesstätte aktuell“ 
Redaktion: Beate Grümeyer, Jürgen Scheidl, Tobias Hetzendorfer, Christina Hendl, Eduard Spindler, Melanie Koller... 
 
Offenlegung nach Mediengesetz § 25: „Tagesstätte aktuell“ erscheint mindestens 4x jährlich und bezieht sich ausschließlich auf  
Geschehnisse und Entwicklungen in der Tagesstätte Zuversicht und kommentiert diese; aufgrund des kleinen, privaten Wirkungsradius wird 
nicht immer auf richtige Rechtschreibung Rücksicht genommen, die Auflage überschreitet nicht 150 Stück. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel müssen sich nicht mit der Meinung der Redaktion decken.  
Fotos:  Wir haben uns entschieden bei den Fotos in dieser Zeitung weder die darauf Abgebildeten noch den Fotografen namentlich 
anzugeben. Kontakt: tagesstaette@zuversicht.at  | Tagesstätte Zuversicht – Klein Pertholz 26  Tel.: 02862 / 53 9 04 

 

Wir würden brauchen... 

 

� Wasserkocher 

� Werkzeuge aller Art 

� Wanduhr 

� Tischlampen 

� Regale 

� Bürosessel 

� Große Töpfe  

� Lap-Top gebraucht 

�  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
8) Rebus - Kopfnüsse 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
   Termine! Termine! Termine  

 

Regionalmärkte :  26. März 2007 

26. Mai 2007 

          16. Juli 2007 

            8. Sept. 2007 

 

Wichtig : Seit kurzem haben wir eine 

neue Homepage – über Ihren Besuch 

unter www.zuversicht.at   würden wir 

uns sehr freuen! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Falls jemand etwas von diesen 

Dingen nicht mehr benötigt, würden 

wir uns über eine kleine Sachspende 

sehr freuen. 

            Vielen Dank.  

 

Auflösungen: 
a) Wer wird Millionär? b) Stadt- und Schulbücherei 

Vielen Dank auch an die Spenden die 

uns im letzten Jahr erreicht haben. 

Sie leisten einen wertvollen Betrag für 

unsere Arbeit. 


